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Beilage zu Nr . «o der Karlsruher Zeitung .
— « c- .

Sonntag , 1 ! . Mar ; 1849 .

4̂ .50 . (6) 5 . Spezial -Agentuv
der

einzigen regelmäßigen Postschiffe
zwischen

London K Aew -York.
Diese Linie besitzt eigenthümlich folgende 16 dreimastige , schnellsegelnde und gekupferte amerikanische

Postschiffe von 800 bis 1200 Tonnen Gehalt , welche von erfahrenen und gebildeten Kapitänen geführt werden ,
und regelmäßig an den unten bemerkten Tagen , nämlich am 6 . , 13, , 21 . und 28 . eines jeden Monats , von
London nach New - Iork absegeln . Dieselbe bietet den Auswanderern reellere Vortheile dar , als irgend eine
andere Gesellschaft zu geben im Stande ist, welches schon daraus hervorgcht , daß sie die Namen ihrer Schiffe
aufführt , welches keine andere Gesellschaft thut und thun kann , und zwar aus dem einfachen Grunde , weil blos
besagte Linie eigenthümliche Schiffe besitzt, und die andern der über London konkurrirenden Gesellschaften
an die Unsicherheit des Micthens gebunden find .

Namen
der Postschiffe . Kapitäne . Segeltage von London im

Jahr 18419 .

Nov .

Wellington . C . Epadwick 6 . ^ an . 6 . Mai
Margaret Evans . E . G . Linker 13 . „ 13 „
Switzcrland . A , T . gleicher 21 . „ 2l . „
American Eagle . I . S . Doane 28 . „ 28 „
Sir Robert Peel . D . Chadwick 6 . Febr . 6 . Juni
Devonshire . H . R . Hovey 13 . „ 13 . „
Princc Albert . F . R . Meyer 21 . „ 2l . „
Westminster . S . C , Warner 28 . „ 28 „
Gladiator . I . H . Williams 6 März 6 . Juli
Northumberland . H . R . Griswold 13 . „ 13 „
Jndcpendence . W . K . Bradish 21 , „ 21 , „
Mediator . D . L . Stark 28 , „ 28 . „
London . F . H . Hebard ü . April 6 . Aug ,
Victoria . I . M . Lord 13 . „ 13 . „
-Jorktown . W . S . Sebor 2l , „ 21 . „
Hendrik Hudson . I , Pratt 28 . „ 28 . „

so wie Prospekte , ertheilt auf frankirtc Brie

Spezial - Agent besagter Postschiffe .
Die Preise sind im Monat März von Mannheim bis New - Iork , einschließlich

Kost und Logis in London , und mit der halben Kost auf dem Postschiffe
für Erwachsene . fl. 74 .

„ Kinder bis 12 Jahren . fl . 50 .
Säuglinge sind frei !

Nähere Auskunft crtheilen in
Mannheim Die Haupt - Agenten :

<7.

ti . Sept .
13. „
21 . „
23 . „

6 . Okt.
13 , „

.21 , „
28 ,

6 ,
13 „
21 , „
28 , „

6 , Dez,
13 . „
2 t . „
28 . „

Nähere Auskunft über Preise und sonstige Bcdingunge
der Unterzeichnete .

-4. 560 s4) l .Regelmäßige PaketschiMhrt
zwischen

Antwerpen und New Uork
' am 21 . März Schiff von 500 Tonnen , Kapitän Graves ;
> „ 1 . April „ von 800 Tonnen , Kapitän Fasker ;

5 . „ „ „ 780 „ „ Lates .
Näheres über die Preise der Plätze erthcilen die Herren Agenten

Crnst Gloek Gustav Fischer Karl Lenz CH. Filfinger
in Karlsruhe . in Dinglingen . in Pforzheim , in Eschelbach , Amis Wicsloch .

Karlsruhe , den 7 . März 1849 .
-4 .569 . (3) 2 . Nr . 962 . Stau¬

fen .

Liegenschafts -Versteige¬
rung .

In der Gantsache des Hofwirths Anton Groß von
Untermünstcrthal werden gantrichterlicher Anordnung
zufolge am

Dienstag , den 3 . April d . I . ,
früh 9 Uhr ,

im Hofwirthshause daselbst sämmtliche Mafsenliegcn -
schafteu öffentlich zu Eigenthum versteigert , als :

1) Eine zweistöckige , massiv von Stein
erbaute Behausung mit darauf ruhen¬
der Realwirthschaftsgcrechtigkcit zum
Hof , und angebautem Waschhaus ,
eine alte hölzerne Scheuer , Stallung ,
und Schopf , eine jenseits der Straße
befindliche Kegelbahn, , ein Gemüse¬
garten mit Gartenhäuschen neben dem
Haus , ungefähr ein Viertel groß , und
ein Stück Wiese hinter dem Haus
von ungefähr 6 Jauchcrt ,

Das Ganze liegt in der Rottohof
in Untermünstcrthal an der Thal¬
straße , neben Paul Pfefferle , Andreas -
Scholb , Mathias Dietsche , Johann
Riesterer , Ignaz Ruh, - und Wagner
Stiefoaters Frau ,

Anschlag zusammen . 7000 fl,
2) Ein Jauchcrt 69 Ruthen Ackerfeld und

Neben in den Breitmatten , neben Jo¬
seph Gutmann , Joseph Stiefvater ,
und Herrschaftswald . 200 fl

Zusammen 7200 fl .
Der endgiltigc Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag

oder darüber geboten wird .
Sogleich nach beendigter Liegenschaftsversteigerung

beginnt dieselbe der dem Gerichtszugriff unterworfe¬
nen Fahrnisse aller Art , worunter auch eine Parthie
Fässer , eine Kuh und ein Schwein begriffen ist .

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gemacht .

Staufen , den 5 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L e m b k e .

ä .539 , (3) 2 Baden .

MWÄLLiegenschaften - Versteigerung .
Da bei der heute in Gemäßheit richter¬

licher Verfügungen großh . Bezirksamts
Baden vom 30 , September 1848 , Nr . 21,567 , und
vom 11 . Oktober 1848 , Nr . 21,867 , vorgenommenen
Vollstreckungsvcrsteigcrung der unten beschriebenen
Liegenschaften des hiesigen Bürgers und Schmicd -
mcisters Karl Saut er der Schätzungspreis nicht ge¬
boten worden ist, so ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten
Vollstreckungsverstrigerung auf

Dienstag , den 17 . Aprild . Z .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier anbcraumt , bei welcher
Versteigerung um das erfolgende höchste Gebot , wenn
solches den Schätzungspreis auch nicht erreicht , der
endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :
1 .

Ein dreistöckiges Wohnhaus in der langen Straße
dahier , halb von Stein , halb von Holz erbaut , 26 ' 5 "
breit , 43 ' 5" lang ; enthaltend im ersten Stock : 3 Zimmer
und Küche , welche aber noch nicht ausgcbaut sind ; im
zweiten Stock : 3 Zimmer und Küche ; im dritten
Stock : , 3 Zimmer und Küche ; im Dachstock : 4 Zim¬
mer und Speicher ; dazu gehört noch die Hälfte des
dabei liegenden Höschens , welche Hälfte 6 ' 2" breit
ist, nebst Hälfte Holzremise , Nämlich welche an das
vorbenannte Haus gränzt ; zusammen angränzend
einerseits an Metzger Friedrich Heck , anders . August
Gaus , hinten an das Objekt Nr . 2, vornen an die
lange Straße .

^
Ein dreistöckiges , von Stein erbautes Wohnhaus

an der Jnselstraße dahier , 32 ' lang , 26 ' breit ; ent¬
haltend im ersten Stock : 3 Zimmer , worunter Balken -
kellcr sich befinden ; im zweiten Stock : 3 Zimmer ,
eine Küche ; im dritten Stock : 3 Zimmer , eine Küche ;
im Dachstockr 5 Zimmer , dazu gehört die dabei lie¬
gende Hälfte Holzremise und Höschen ; zusammen an -
gränzcnd einerseits an Metzger Friedrich Heck , Dionis
Dilzer und Glaser Reinboldt , anders , an Kaufmann
Gaus , hinten an die Objekte Nr . 1 mit dem hieher
gehörigen und mit verkauft werdenden Garten , vornen
am Hause an die Jnselstraße

3 ,
Eine einstöckige, von Stein erbaute Schlcifmühle in

der Lichtenthaler Vorstadt , 22 ' lang , 13 ' breit , mit
dem Platz , auf dem dieselbe steht, 286 (1 ) ' groß , an -
gränzcnd einerseits an Nepomuk Wagner , anderseits
Allmend , vornen Weg , hinten der Mühlbach mit dem
Waffcrrecht zum Gebrauch für zwei Tage in der
Woche .

4.
Ungefähr 3 Viertel Acker und Wicsenboden im Salz¬

graben , einers . Nikolaus Oschwald 's Wittwc , anders .
Nepomuk und Alois Wagner , oben Weg , unten Jos .
Zeller . --

Baden , den 1 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Jörgen
vckt, Nesselhanf .

-4 .554 . (2) 2 . WaldShut .
Liegenschaften - Verstei¬

gerung .
In Sachen ^

des Bürgermeisters Bernhard Trondle
und Genossen von Gurtweil

gegen
Heinrich Kuhn und Franz Ripp st ein ,

Forderung betreffend ,
werden den Letztem in Folge richterlicher Verfügung

vom 15. v . M ., Nr . 2240 , durch Notar Grammel -
spachcr

Montag , den 26 März d . I ,
Vormittags 9 Uhr ,

im HirschwirthShause zu Gurtweil nachstehende Lie¬
genschaften mit Dem einer öffentlichen Versteigerung
ausgesctzt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungsprcis oder darüber geboten wird .

»3 Das Probsteigcbäude , 3 Stock hoch , massiv von
Stein erbaut , mit bequemer Einrichtung , 5 ge¬
wölbten Kellern , einem schönen , gut gelegenen
Gemüsegarten und großer Hofraithe .

bst Das Orangeriegebäude mit einem großen ge¬
wölbten Keller .

ost Eine Kapelle , westlich vom Probsteigcbäude mit
einem gewölbten Keller .

S) Zwei kleine Nebengebäude , südlich vom Probstei -
gebäudc .

e) Eine große , besonders stehende Scheuer mit
Stallung und sonstiger Zugehörde . In dem
Probsteihof befinden sich zwei laufende Brun¬
nen , wovon der eine auf Kosten der Gemeinde
Gurtweil unterhalten wird .

Ist Ungefähr 18 Morgen Wicsengarten und Acker»
seid , bester Qualität , die Wiesen zur Bewässe¬
rung vorzüglich eingerichtet . ,

Diese bisher benannten Objekte sind mit einer
Mauer umgeben , und bilvcn mit einander ein
geschloffenes Ganzes .

Sodann einzeln außerhalb der Mauer liegend :
x ) Ei » Schlcifgebäude am Gcwerbskanal mit einem

Wohnhause daselbst , und ungefähr 2 Viertel
Wiesen — besonders geeignet zur Errichtung
eines großen läufigen Werkes , indem zur Be¬
treibung desselben bedeutende Wasserkräfte vor¬
handen sind .

Das Ganze könnte zu einer Fabrik oder zu einem
sonstigen großartigen Etablissement sehr gut einge¬
richtet werden .

Der Anschlag ist . . . . . . 24,000 fl.
Die weitern Bedingungen werden am Stcigerungs -

tage besonders bekannt gemacht , können aber vor der
Hand auch bei Bürgermeister Trönd le in Gurtweil
cingesehcn werden .

Walvshut , den 27 . Februar 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D u i s s o n .

-4 .571 . (3) 2 Reichenbach
bei Lahr . >

Liegenschaftsversteige -
rung .

Da die auf dcn 20 . Januar
d . I . ausgeschriebene Verstei¬

gerung der Liegenschaften , die zur Schwanenwirth
Ke inp f ' scheu Gantmaffe gehören , ohne günstiges
Resultat blieb , so wird zur Vornahme einer zweiten
Versteigerung Tagfahrt auf

Donnerstag , den 19 . April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

imSchwänenwirthshaus selbst festgesetzt , wobei unten «
verzeichnete Liegenschaften entweder zu Eigenthum ver¬
steigert , oder , im Falle wieder kein genügendes Resul¬
tat erzielt werden sollte , auf mehrere Jahre in Pacht
gegeben werden . Dabei wirv bemerkt , daß am 20 . und
2l . April d . I , jedesmal Morgens 8 Uhr anfangend ,
sämmtliche zur Wirthschaftscinrichtung gehörigen Fahr -
nißstücke, allerlei Hausrath , Leinwand , Beltwerk re .
gegen baare Bezahlung vor der Abfassung an dcn
Meistbietenden versteigert werden , und auswärtige
Steigerer oder Pächter sich durch legale Vermögens -
und Leumundszeugnisse auszuweiscn haben .

Anschlag .
1) Ein zweistöckiges , von Stein erbautes

WirthschaftsgebäudemitdemNealrecht
zur «schwane , Scheuer , Stallungen ,
Waschhaus , Holz - und Wagenremise ,
Schweinstalle , nebst 4 Sester Ge -
müsgarten beim Haus , an der Land¬
straße von Lahr nach Bieberach , . . 12000 fl .

2) 14 Sester Acker beim Haus , . . . 1800 fl .
3 ) 5 Sester Acker im Heubühl , . . . 400 fl .
44 4 Sester Acker im McßmerSgrund , . 320 fl .
5) 6 Sesier Wiesen im Herengcwann , - 700 fl .

Reichenbach bei Lahr , den 4 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Springman .

15,220 fl.

-4 .601 . ( 3) 2 . Nr . 1304 . Em -
mendingen .

Verpachtung einer
Wirtschaft .

In der Verlaffenschaftssache des verlebten hiesigen
Bürgers und Sonnenwirths Andreas Bührer wird
die vorhandene dreistöckige Behausung mit der Real -
wirthschaftsgerechtigkeit zur Sonne sammt Scheuer ,
Stallung , und Hofraithe , auf dem hiesigen Markt¬
plätze neben Kaufmann Otto Helbing und dem großh .
Amtsrevisoratsgebäude gelegen , sammt den Wirth -
schaftsrequisitcn

Freitag , den 23 . d . M -,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhaus für die Dauer von 12
Jahren öffentlich an den Meistbietenden , vorbehaltlich
der Genehmigung von Seiten der Obervormund -
schaftsbehördc , verpachtet . Dieses Wesen enthält im
untern Stock eine große Wirthsstube , zwei Zimmer ,
Küche , Waschhaus ; im zweiten Stock 5 Zimmer und
3 Kammern ; im dritten Stock 10 Zimmer , sodann
geräumige Bühne .

Der Steigerer hat einen annehmbaren Bürgen zu
stellen , und fremde Steigerer haben ein beglaubigtes
Vermögens - und Lcumundszcugniß bcizubringcn . Die
nähern Bedingungen werden bei der Steigerung be¬
kannt gemacht , auch können solche bei Kaufmann
Wöhrle hier inzwischen eingesehen werden .

Emmcndingen , den 6 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Wolf .
vckt. Seufert ,
Distriktsnotar .

^ 612 . (2) 1. Nr . 800 . Ett¬
lingen .

Fahrnißvexsteiaerung .
. Aus der Gantmasse des ver¬
storbenen Traubknwirths Franz

_ - Rummel von hier werden bis
Mittwoch , den 11 . April d . I .,

Morgens 8 Uhr ansangend ,
in der Behausung des Gantmannes nachbcschrkebcne
Fahrnisse gegen gleich baare Bezahlung einer öffent¬
lichen Steigerung auSgesetzt :

Gold - und Silberwaarcn , 2 Uhren , verschie¬
dene Mannskleider , Frauenkleiver , Tisch - und
Bettweißzcug , Bücher , Spiegel , Bilder , ein
Kronleuchter , Leinwand und Getüch , verschiede¬
nes Bettwerk , Schrcinwerk , Oekonomiegeräth -
schäften , Pferd - und Fuhrgeschirr , 1 schwarz¬
brauner Wallach , 1 Mutterschwcin mit 9 Jun¬
gen , 5 Läuferschweine , 9 Enten , 20 Hühner , 10
Malter Haber , 3 Sester Welschkorn , 3 Malter
Mehl , 3 Sester Reps , 50 Pfund Dürrflcisch ,

Schmalz , verschiedene Getränke ,
Früchte , Brennholz , Heu , Stroh , und sonstiger
allgemeiner Hausrath .

Ettlingen , den 8 . März 1849 .
Bürgermeisteramt .

Schneider .
- vät . Neimcier

-4 616 . Eschelbach , Bezirks¬
amt Wiesloch .

? Schäferei - Verpachtung .
^ Bis Mittwoch , den 21 . d . M ,

Vormittags 10 Uhr , wird die hie¬
sige Gemcindeschäferei auf 3 Jahre zur Wintcrweide
auf dem hiesigen Rathhäuse mit dem Aufügen ver¬
pachtet , daß der Pacht bis Michaeli 1849 seinen An¬
fang nimmt , und mit 250 Stück Schafen (beschlaaen
werden kann .

Eschelbach , dcn 9 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

. Rößler .
4̂ .577 . (3) 3 . Karlsruhe . ( Holzversteige¬

rung . ) Aus dem großh . Hardtwalde Forstbezirk
Eggcnstem werden öffentlich versteigert :

Distrikt Hagsfcldcr Brunnen :
Mittwoch , den l4 . d . M . :

3l Stämme eichenes Bau - und Nutzholz .
Donnerstag , den 15 . d . M . :

25>/2 Klafter eichenes Nutzholz .
206 ^ 4 ,, „ Scheit - und Prügelholz .

11 „ sorleneS djtto , und
9 „ kastanicn ditto .

Freitag , den 16 . d . M . :
337 >/z Klafter eichene Stumpen .
n . , ' ^ B '" stag - den 17. d . M . :
917o Stuck eichene, und

, 5950 „ forlene Wellen .
»

2-ll( - ^ " s^ menkunft ist an jedem der benannten
Tage Mosens 9 Uhr auf der Stutcnsccr Allee am
Hagsfelb - Eggenstcincr Weg .

Karlsruhe , dcn 7 . März 1849 .
Großh . bad . Hof - Forstamt .

. v . Schönau .
-4ch22 . f2 ) 1. Nr . 483 . Pforzheim . ( Holz -

versteigerung . ) Aus Domänenwaldungen der
Bczirksforsict Wilferdingen werden durch den großh .
Bczirksforstcr Hüttcnschmidt versteigert :

Aus dem Distrikt Buchwald , Abth . 7,
Freitag , den 16 . d . M . :

9 "/z Klafter buchenes und birkenes Scheiterholz ,

2625 Stück Wellen .
" " " ^ nes Prügelholz ,

Daselbst aus Abth . 3 und 8 ,
den 17. d . M . :

7o25 S . uck forlene Stangen zu Reb - , Baum - und
Bohnenpfählcn ,

3225 Stück birkene Reifsteckcn,2000 „ forlene und aspene Wellen .
Aus dem Distrikt Steinig ,
Dienstag , den 20 . d . M . :

14 Stück eichenes Nutzholz ,
4 „ birkenes do .

>8 „ forlenes Bauholz ,
15 „ forlene Sägklöße ,
18 Klafter buchenes und eichenes Scheitcrholz ,100 Stück buchene und forlene Wellen .

Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr auf den
Schlagen .

Pforzheim , den 8 . März 1849 .
Großh . bad . Forstamt .

H o l H.
vüt . Wilhelm .^ .586 . (3) 2 . Karlsruhe . ( Brod - und Four -

ragelieferung .) Die Brodlieferung flirre Gar¬
nisonen Freiburg , Rastatt , Ettlingen , Karls -
ruhe mit Gottesaue , Bruchsal , Kißlau und
Mannheim , und dre Fourrage - Lieferung für die
Garnisonen Fre . burg , Rastatt , Karlsruhe mit
Gottesaue , und Mannheim , während der vier
Monate Mai , Juni , Juli und August 1849 soll

Mittwoch , denn . April d . I . ,an die Wenlgstfordernden begeben werden
Die hierzu Lusttragenden haben :
1) vor Allem die bet sämmtliche » Garm '

sonskom -
mandantschaftcn und bei der Unterzeichneten
stelle aufgelegten Liefernngsbedingungen ein -
zuschen und Formulare zn den Soumtsstonen
micntgeldlich in Empfang zu nehmen ;2) ihre Soumissionen an das großherzogl . Kricgs -
mimsterlum portofrei , versiegelt und mit der
Aufschrift : „ Brod - ( Fourrage -) Lieferung für
die Garnison bi . bl. betreffend " einzusenden , oder
bis

Mittwoch , dcn 11 . April d I ,
Vormittags 10 Uhr ,in die bei der Unterzeichneten Stelle ausgcsctzte

Soumisfionslade einzulegcn , weil sogleich nachdem Schlage dieser Stunde mit der Eröffnungder Soumlssioncn begonnen , jedes spätere An¬
gebot aber zurückgewiesen wird .

3) Jeder Sommttent hat seiner Soumission ein
gemcmdcräthlichcs , von dem betreffenden Amt
beglaubigtes Leumunds - und Vermögenszeug .
n>ß oder die Krtegsministerialverfügung , wo -



durch er von Vorlage des Vermögens - und
Leumundszeugnisses befreit geworden ist, beizu¬
legen . Soumisfionen , welchen diese Anlage
fehlt , werden ohne alle Rücksicht zurückgewiesen .

4) Jeder Soumittent hat bei der Soumissionser¬
öffnung persönlich oder durch einen schriftlich
Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brodlieferung
'

nur inländische Bäcker und Mehlhändler als Soumit¬
tenten zugelassen werden .

Karlsruhe , den 7 . März 1849 .
Sekretariat des großherzoglichen Kriegsministeriums .

G e m p p.
-4 .607 . Nr . 7503 . Bühl . ( Diebstahl und Fahn¬

dung .) In der Nacht vom 26 . auf den 27 . d M .
wurden dem PiuS Linz in Kappelwindeck mittelst Em¬

steigens aus seiner Bühnenkammer folgende Gegen¬
stände entwendet :

1) 10 hänfene , theilweise mit Baumwolle einge¬
schlagene , noch gute Mannshcmden , an den
Aermeln mit Haften , an der Brust und am

Halskragcn mit weißen Perlmutterknöpfen ver -

sehen , und auf der untern rechten Seite am
Schlitze mit P . L , und

2) 8 Weiberhemden , oben am Brustschlitz mit
A . L . gezeichnet .

3) 5 für ein zweischläfriges Bett eingerichtete Neber -

züge , worunter 4 kölschene, schwarzblau , roth
und weiß gewürfelt , und einer von gedruckter
Leinwand mit blauem Grund und großen
weißen Blumen .

4) 5 Kopfenkiffen -Ueberzüge , worunter 3 kölschene,
wie die Bettüberzüge , und zwei schon abge -
nutzt , roth und weiß gewürfelt waren .

5 ) 4 oder 5 Leintücher , worunter eines mit L. S .
und

6) 6 thcilS hänfene , theilS wergene Tischtücher ,
worunter eines mit P . L. und

7) 5 hänfene Handtücher , worunter eines am ober »
Ende gleichfalls mit P . L . gezeichnet , die übri¬
gen aber gleich den Lein - unv Tischtüchern un¬
gezeichnet sind .

6 ) Eine mit rothem Garn durchwirkte hänfene
' Serviette .
ES wird dies behufs der Fahndung auf die ent¬

wendeten Gegenstände und den noch nicht ermittelten .
Dieb anmit veröffentlicht .

Bühl , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M . Klein .
^ .563 . ( 3 ) 3 . Nr . 5915 . Sinsheim . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Johann Matheus
Schupp von Daisbach , Soldat beim Leib -Infante¬
rieregiment in Karlsruhe , hat sich unerlaubter Weise
aus dem Stationsort Altbreisach entfernt , und ist bis
jetzt dahin nicht zurückgekehrt .

Derselbe wird aufgefordcrt , sich
binnen 4 Wochen

entweder dahier oder bei seinem RcgimeutSkommando
zu stellen und sich über seine unerlaubte Entfernung
zu . verantworten , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt und in die gesetzlichen Strafen ver¬
fällt werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
auf den Johann Mat - cuS Schupp , dessen Signale¬
ment unten folgt , zu fahnden , und ihn imBctrctungs -
falle entweder hierher oder an sein RegimcntSkom -
mando abzulicfern .

Signalement .
Größe , 5 ' 3 " 2 ' " .
Körperbau , untersetzt .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , schwarzbraun .
Nase , stumpf .

Sinsheim , den 5 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode .
vät . Hübner .

-1 .566 . ( 3) 3 . Nr . 3991 . Blumenfeld . ( Auf -

forderung und Fahndung .)
Die Desertion des Soldaten Johann
Geisinger von Thengen betreff .

Der Soldat Joh . Georg Geisingervon Thengen ,
welcher sich schon seit einiger Zeit ohne Erlaubniß
von seinem Regiment entfernte , wird aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
entweder dahier oder bei dem großh . Kommando des
4 . Infanterieregiments zu Mannheim zu stellen , wi -

drigens er der Desertion für schuldig und seines Hei -
mathsrechts für verlustig erklärt und in die gesetzliche
Strafe würde verfällt werden .

Zugleich werden die Behörden ersucht , auf denselben
fahnden und ihn im Bctrctungsfall cinliefern zu lassen .

Pcrsonsbeschrieb .
Derselbe ist 25 Jahre alt , 5 ' 4" 1^" groß , hat

einen untersetzten Körperbau , frische Gesichtsfarbe ,
blaue Augen , blonde Haare , stumpfe Nase , ist katho¬
lischer Religion , und von Profession ein Schreiner .

Blumenftld , den 4 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D r c y e r .
-4 .574 . ( 3) 3 . Nr . 5248 . Müllheim . ( Auffor -

derung .) Joh . Georg Vetter von Obereggenen ,
Soldat vom großh . Leib - Infanterieregiment , welcher
sich am 4 . d . M . unerlaubt ans seinem Stativnsorte
Breisach entfernt hat , und seither nicht zurückgekchrt
ist , wird hicmit aufgefordert ,

binnen 6 Wochen
sich entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten
Kommando zu stellen upd sich über seinen Austritt zu
verantworten , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe verfällt
würde .

Signalement .
Größe , 5 ' 2 " 3 " ' .
Statur , stark .
Farbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , blond .
Nase , groß .

Mallheim , den 25 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kurn .
-4 576 . (3) 3 . Nr . 5249 . Müllheim . ( Auf -

forderung und Fahndung . ) Johann Georg
Strohmeier von Obereggenen , Soldat beim großh .
Infanterieregiment Markgraf Wilhelm Nr . 3, welcher
vom 8 . bis 16 . d . M . im kleinen Urlaub in seiner
Heimath war , ist seither nicht zu seiner Kompagnie
zurückgekehrt .

Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten Kom¬
mando zu stellen , und über sein unerlaubtes Ausblei¬

ben zu verantworten , widrigenfalls er der Desertion
für schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt würde .

Signalement .
Alter , 32 Jahre .
Größe , 5 ' 4" 2" (
Körperbau , besetzt .
Farbe des Gesichts , gesund .

„ der Augen , braun .
„ „ Haare , braun .

Nase , dick.
Müllheim , den 25 . Februar 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Kuen .

ä .579 . (3) 2 . Nr . 8700 . Waldshut . ( Aufforde¬
rung und Fahndung .) Bartholomä Huber von
Ticfenstein , Soldat beim vierten Infanterieregiment
zu Mannheim , hat seiner längst erfolgten Einbe -
rufungsordre bis jetzt keine Folge geleistet und sein
Aufenthaltsort ist zur Zeit unbekannt .

Derselbe wird aufgefordert , sich innerhalb 14 Ta¬
gen entweder dahier oder bei seinem Kommando zu
stellen , widrigens er der Desertion für schuldig er¬
kannt und die hierauf gesetzten Strafen gegen ihn aus¬
gesprochen werden sollen .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
auf Soldat Huber , dessen Signalement unten folgt ,
zu fahnden und ihn im Betretungsfall entweder - je¬
her oder an sein Kommando abzuliefcrn .

Signalement des Barthol . Huber .
- Größe , 5 ' 4 " 3 ' " .

Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , blond .
Nase , spitz .

WaldShnt , den 2 . März 1849 .
Großh bad . Bezirksamt .

Bulster .
vät . Müller .

-4.593 . (3) 2 . Nr . 6521 . Emmendingen . ( Auf¬
forderung und Fahndung .) Der unten beschrie¬
bene Soldat Friedrich Schneider von Emmendingen
— beim großh . Leib-Jnfantcrieregimentzu Karlsruhe —
hat sich ohne Erlaubniß aus seinem Urlaubsorte ent¬
fernt .

Derselbe wird daher aufgefordert ,
binnen 4 Wochen

sich bei seinem Vorgesetzten Regimentskommando zu
melden , widrigenfalls er der Desertion für schuldig ,
des Ortsbürgerrechts für verlustig , und der gesetzliche
Theil seines Vermögens für konsiszirt erklärt werden
soll .

Personsbeschretbung .
Größe , 5 ' 3 " 2 ' " .
Statur , besetzt .
Farbe , gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , gerade .

Emmendingcn , den 28 . Februar 1849 .
> Großh . bad . Oberamt .

F r ä n z i n g e r .
vät . Eccard , A . j .

-4.604 . (3) 1. Nr . 4850 . Neustadt . ( Aufforde -
rung und Fahndung .) Der unten fignalifirte
JosephMeier vonSeppcnhofen , Soldat beim Infan¬
terieregiment Großhcrzog Nr . t in Rastatt , hat sich
am 19 . v . M - aus der Garnison unerlaubter Weise
entfernt und ist bisher nicht wieder zurückgekehrt , auch
hat man über seinen derzeitigen Aufenthalt nichts er¬
mittelt . Man fordert ihn nunmehr ans , sich binnen 6
Wochen entweder hier oder bei seinem Regimcnte zu
stellen und über seine Entfernung zu verantworten ,
da er sonst als Deserteur erklärt und die dicsfallfige
Strafe gegen ihn ausgesprochen werden würde .

Zugleich ersucht man die Großh . Behörden , auf
diesen Soldaten zu fahnden , und ihn im BctretungS -
fall entweder anher oder an das Kommando des ge¬
nannten Regiments abzuliefern .

Signalement .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5^ 4" 4" ^.
Körperbau , stark .
Augen , blau .
Haare , braun .
Nase , mittlere .
Gesichtsfarbe , gesund .

Neustadt , den 1 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vät . Huber .

ä .614 . (3) 1. Nr . 6006 . Stockach . ( Auffor -
derung und Fahndung . ) Peter Ellensohn
von Wahlwicö , welcher der Altersklasse pro 1827 der
außerordentlichen Konskription angehört , hat sich der
Aufforderung zufolge nicht bei seinem Regiment ein -
gcfunden .

Er wird dcßhalb aufgcfordert , sich
binnen 6 Wochen

um so gewisser dahier zu stellen , widrigenfalls er als
Refraktär behandelt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt würde .

Zugleich ersuchen wir die Behörden , auf Peter El¬
lensohn zu fahnden , und ihn im Betrctungsfall an¬
her zu liefern .

Dessen Signalement ist hier unten bcigefügt .
Signalement .

Alter , 21V4 Jahre .
Größe , 5 ^ 4 " .
Körperbau , klein .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , spitz.

Stockach , den 2 . März 1849 .
Groß . bad . Bezirksamt .

Metzger .
rät . Hemmerle ,

Akt . jur .
-4 6 >9 . (3) 1 . Nr . 2518 . II . Senat . Konstanz .

( Oeffentliche Vorladung . )
In Anklagcsachcn

des Staatsanwalts am großh . Hofge¬
richt des Seekreises

gegen
M . W . LiwrnfelS aus Preußen ,
F . Reff von Rummingen , G . Thiel -
mann im Elsaß ,

wegen Majcstätsbeleidigung u . Be -
leidigung der deutschen National -
Versammlung ,

wird auf den Grund der von großh . Staatsanwalt
am großh . Hofgericht dahier unterm 19 . v . M . gegen
M . W . LöwenfelS aus Preußen , F . Neff aus

Rummingen , und G . Thielmann aus dem Clsaße
als Verfasser , jedenfalls aber als Herausgeber der im
vorigen Jahre im Verlage vonHelbig und Scherb
in Basel erschienenen Druckschrift , betitelt :

„ Der zweite republikanische Aufstand in Baden
nebst einigen Enthüllungen über das Verbleiben
der republikanischen Kaffen "

sowohl wegen Majestätsbeleidigung , als auch wegen
Beleidigung der deutschen Nationalversammlung er¬
hobenen Anklage — Tagfahrt zur Verhandlung hier¬
über auf

Samstag , den 14 . April d . I . ,
Vormittags 8 >/z Uhr ,

in öffentlicher Gerichtssitzung dahier ungeordnet ,
wozu obige drei Angeklagte , deren jetziger Aufenthalt
hierorts unbekannt ist, persönlich , und , wenn sie wol¬
len , in Begleitung eines Vertheidigers, — öffentlich
mit dem Bemerken vorgeladen werden , daß sie im
Falle ihres Nichterscheinens der angcschuldigten That -
sachen , deren Gegenthcil nicht hergcstellt ist , für ge¬
ständig betrachtet werden würden . Zugleich werden
die Angeklagten aufgcfordert , wenigstens acht Tage
vor der angesetztcnTagsahrt diejenigenZcugen , welche
sie dazu vorgeladen haben wollen , sowie den gewähl¬
ten Vertheibiger zu benennen .

So verfügt , Konstanz , den 3 . März 1849 .
Großh . bad . Hofgericht des ScekreiseS .

Kteffer .
vr . v . Münzcsheim .

^ .624 . (2) 1. Eningen , würtembergischen Ober -
amtSgerichts Reutlingen . ( Aufforderung . ) Da
der Handelsmann Eberhard Lotterer , genannt
Richters , schon Jahr und Tag nicht mehr in seine
hiesige Heimathgemeinde zurückgekehrt ist , und der¬
selbe verschiedene Verbindlichkeiten zu erfüllen hat , so
wird derselbe andurch aufgefordert , Angesichts dieses
in seine Heimath zurückzukehren , widrigenfalls seine
hier befindliche Fahrniß zur Befriedigung seiner Gläu -
biger öffentlich verkauft werden würde .

Sämmtliche Behörde » , insbesondere ' die in der
Gegend von Renchen , wo sich Lotterer als Handels¬
mann meistens aufhalten soll , werden ersucht . Vor¬
stehendes demselben eröffnen und ihn in seine Heimath
weisen zu wollen .

Am 7 . März 1849 .
Ortsvorstand .

Hermann .
-4 . 623 . (2) 1. Nr . 2950 . Gernsbach . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Schmiedmclster Friedrich
Fieg von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 21 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläu -
bigerauSschuffcs die Nichtcrschcincndcn als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Gernsbach , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vät . Nikolay .

-4 .610 . (3) 1. Nr . 1646 . Kork . ( Schulden -
liqutdation .) Gegen den Bürger Johann Lusch
der 4ie von Legelshurst ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 16 . April 1849 ,
Vormittags 3 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die -
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßverglciche versucht , und sollen dieNichtcrscheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Kork , den 23 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider ,
D . V .

vät . Cohant ,
A . j .

-4 .580 . Nr . 2673 . Hüfingcn . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Jakob Scheper von Nicd -
öschingen haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation und Vorzugsverfahrcn auf

Mittwoch , den 28 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei anbcraumt , wozu alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , mit Dem
anher vorgeladen werden , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gantmaffe , entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Nnterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmcldende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweis -
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln . .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht , und in dieser Beziehung die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Hüfingen , den 23 . Februar 1849 .
Großh . bad . fürstl . fürstenb . Bezirksamt .

Eckhard .
L .582 . (2) 1. Nr . 3606 . Schönau . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen den Nachlaß des Johann
Evangelist Eiche von Astersteg haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Schuldennchtigstellnngs - und Vor¬
zugsverfahren auf

Mittwoch , den 11 . April d . I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen
werden hiemit aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumeldcn und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
ernannt und Borg - und Nachlaßvergleich versucht ,
und werden in Bezug auf Borgvergleich und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigerausschusses die
Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen .

Schönau , den 12 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vät . F . Notzinger .

-4 .581 .( 3) 1. Nr . 2992 . Wolfach . ( Schulden -
liquidation . ) Gegen die Handelsgesellschaft :
„ Schifferschaft in Wolfach " ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsver¬
fahren auf

Donnerstag , den .29 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Nathhause dahier festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung ves Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach ,
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wolfach , den 5 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .
vät . Kaspar .

-4 .585 . (3) 1. Nr . 2763 . Wolfach . ( Schulden¬
liquidation .) Gegen Nepomuk Schmid von Rip¬
poldsau ist Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig ,
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 29 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Ünterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und -ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wolfach , den 1 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .
vät . Kaspar .

-4.600 . Nr . 6556 . .Emmendingen . ( Prä¬
klusivbescheid .)

^

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Verlaffenschaftsmaffe der Sonnen¬
wirt - Widcmann ' S Wittwe , Ka¬
tharina , geb . Hammingervon Nim -
durg ,

Forderung und Vorzug betr . ,
werden alle Diejenigcti , welche in heutiger Tagfahrt
ihre Ansprüche an die Masse nicht geltend gemacht
haben , von derselben hiemit ausgeschlossen .

V . R . W .
Emmendingen , den 22 . Febr . 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
H i p p m a n n .

vät . Eschborn .
-4.599 . Nr . 6403 . Kenzingen . ( Präklusiv¬

bescheid .) In der Gantsache des Jakob Frank von
Nordweil werben alle diejenigen Gläubiger , welche
in der heutigen Schuldenliquidations - Tagfahrt ihre
Forderung nicht angemeldct haben , von der vorhan¬
denen Masse ausgeschlossen .

V R . W .
Kenzingen , den 22 . Februar 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M 0 p p e r t .

vät . Himmclspach .
-4 .594 ( 3 ) l . Nr . 24,164 . Reckargemünd .

( Straferkenntniß .) Da der konskriptionspflich¬
tige Georg Adam Stoll von Michelbach auf die
Aufforderung vom 18 . Oktober v . I . sich nicht gestellt
hat , so wird er der Refraktion schuldig erklärt , und in
die gesetzliche Strafe und Kosten verfällt , seine per¬
sönliche Bestrafung aber für den Betretungsfall Vor¬
behalten .

Neckargemünd , den 1 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Spaygenberg .
-4 .354 . ( 3) 3 . Nr . 6956 . Pforzheim . ( Ver¬

beiständung . ) Dem ledigen und volljährigen , aber
taubstummen Alexander Pfeffinger von Tiefen¬
bronn wurde ein RcchtSbeistand im Sinne des L R S .
499 in der Person des Ullrich Konrad von dort bei¬
gegeben , ohne dessen Mitwirkung er in Zukunft keine
der im gedachten L. R . S . bezeichneten Rechtsgeschäfte
gültig vornehmen kann .

Dies wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .
Pforzheim , den 26 . Februar 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
Flad .

vät . MatbiS .
^ .513 . (3) 2 . Nr . 3154 . Adelsheim . ( Prä¬

klusivbescheid .) In der Gantsache des Isaak
Straus von Bödigheim werden diejenigen Gläu¬
biger , welche in heutiger SchuldcnliquidalionS -Tag -
fahrt ihre Ansprüche an die Masse nicht geltend ge¬
macht haben , von derselben ausgeschlossen .

V . R W .
AdelShcim , den 15 . Februar 1849 .

Groß - , bav . Bezirksamt .
N 0 b e r .

Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei.
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